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Schülerferiencampwoche der Stadt Elzach und der Gemeinden Biederbach 
und Winden im Elztal gestartet 

 

Am Montag in der 2. Ferienwoche startete das erste Schülerferiencamp der Agentur 
Xund ins Leben aus Graz-Ragnitz (Österreich) am Sportplatz am Kalmer in Elzach. 

 
Auf die 21 angemeldeten Schülerinnen und Schüler wartete eine spannende Erlebnis-

Sport-Woche mit einem abwechslungsreichen Programm aus coolen Trend- & 
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun & Teamsports, International Sports, 

Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, Fitness & Gesundheit und vieles mehr. 
 

Außerdem konnte im Rahmen dieser Veranstaltung das Elzacher Schwimmbad besucht 
werden. 

 

Verantwortliche Projektleiter vor Ort sind Frau Annika Salzmann und Herr Luca 
Herrmann, zwei Sportstudenten der Uni Freiburg. 

 
Ein Dank gilt den SF-Elzach-Yach, die für die Erlebnis-Sport-Woche den Sportplatz und 

das Vereinsheim zur Verfügung stellen. 
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Nachruf

Am 02. August 2019 verstarb im Alter von 83 Jah-
ren

Herr Lothar Biehrer

Der Verstorbene war von 1971 bis 1974 Gemeinde-
rat in der damals selbständigen Gemeinde Ober-
prechtal und von 1984 bis 1989 Ortschaftsrat im 
Stadtteil Oberprechtal.

In dieser Zeit hatte er für seine Mitbürgerinnen 
und Mitbürger stets ein offenes Ohr und setzte sich 
engagiert für ihre Anliegen ein.

Daneben hatte sich Herr Biehrer über Jahrzehnte 
ehrenamtlich für den Tourismus in Oberprechtal 
eingesetzt und war bis zuletzt im Arbeitskreis Tou-
rismus aktiv.

Wir danken Herrn Biehrer für sein aktives Wirken 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Für die Stadt Elzach  Für die Ortschaft 
        Oberprechtal  
Roland Tibi                      Silke Matt                             
Bürgermeister                   Ortsvorsteherin

Evelyn Häringer neue Mitarbeiterin 
im Hauptamt der Stadt Elzach

Bürgermeister Roland Tibi konnte Frau Evelyn Häringer aus 
Biederbach als neue Mitarbeiterin im Hauptamt der Stadt 
Elzach recht herzlich begrüßen. Zu ihrem Tätigkeitsfeld 
gehören die Ortsverwaltungen Katzenmoos, Prechtal und 
Yach sowie das Schulsekretariat der Karl Siegfried Bader 
Schule Prechtal. 
Frau Häringer wird am 01.09.2019 ihre Arbeit aufnehmen. 
Wir heißen Frau Häringer als neue Mitarbeiterin im Haupt-
amt der Stadt Elzach willkommen und wünschen ihr für 
ihre Aufgabe viel Freude und Erfolg. 

V.l.n.r.: Bürgermeister Roland Tibi, Evelyn Häringer

Zum 01. Juli 2019 konnte Bürgermeister Roland Tibi Herrn 
Hansjörg Ruf aus Gutach-Siegelau als neuen Hausmeister 
für das Schulzentrum Oberes Elztal/Haus des Gastes recht 
herzlich begrüßen und willkommen heißen. Herr Ruf wird 
seine neue Aufgabe im Zweier-Team mit Hausmeister Jan 
Emler ausüben.
Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe viel Freude und 
Erfolg.

v.l.n.r. Hansjörg Ruf, Bürgermeister Roland Tibi

Hansjörg Ruf wird neuer 
Hausmeister im Schulzentrum 
Oberes Elztal/Haus des Gastes

#ElzArt – Elzach sprüht vor Ideen 
Samstag, 28.09.2019  von 13:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag, 29.09.2019  von 11:00 – 18:00 Uhr 

Im Herbst 2019 will der Gewerbeverein Elzach jungen Ide-
en und Menschen Raum geben: Ein Raum auf den Straßen 
und Plätzen der Stadt. 
In der alten Handwerkerstadt soll genau das stattfi nden, 
was normalerweise in einem urbanen Umfeld erwartet 
wird: 
Streetart – Wallpainting – Graffi ti – Straßenmalerei – Stra-
ßentheater – Cellograffi ti – Body Art – und vieles mehr… 
Die Straßenkunst steht mit all ihren Facetten im Mittel-
punkt des Aktionswochenendes. Die Besucher können live 
erleben, wie ein Graffi ti entsteht, wie kreative Straßenma-
ler auf Straßen ihre Kreidebilder platzieren oder wie eine 
blanke Hauswand am Gebäude mit einem Wallpainting 
aufgewertet wird. Ergänzt wird das Festival durch Barber, 
Tätowierer und trendige Kulinarik und in den Elzacher 
Gasthäusern werden über das Wochenende Bands gastie-
ren. 
Am Marktsonntag veranstaltet der Gewerbeverein Elz-
ach einen verkaufsoffenen Sonntag von 12 bis 17 Uhr. Am 
Samstag ist der Einzelhandel bis 18 Uhr geöffnet. 
Sie haben Ideen oder Lust mitzumachen? Nehmen Sie Kon-
takt auf: 
Tel. +49 7642 49702 22 (Agentur Meyer & Koch, Veranstal-
tungsorganisation)
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Für die Veranstaltung #ElzArt am 28. & 29. September 2019 
in Elzach sucht der Gewerbeverein Elzach Fahrräder, die ei-
nen Farbrausch vertragen könnten. 
Gesucht werden alte, ausrangierte Fahrräder – wer hat ei-
nes, das er zur Verfügung stellen möchte? Und bei #ElzArt 
im September dann in der Altstadt entdecken, was daraus 
geworden ist! 
Es wird bunt und blumig!
Kontakt: 
AGENTUR MEYER & KOCH (Veranstaltungsorganisation): 
Tel. 07642 49702 22 
oder direkt beim Gewerbeverein Elzach

#ElzArt – Elzach sprüht vor Ideen!
28. September 2019: Markt von 13-19 Uhr, 
verkaufsoffen bis 18 Uhr
29. September 2019: Markt von 11-18 Uhr, 
verkaufsoffen 12-17 Uhr

Her mit dem Fahrrad! Temporäre Vollsperrungen der 
B294/L101 von Oberwinden bis 
79215 Biederbach/Elzach

Für die Anlieferung der Anlagenkomponenten zum 
Windpark Rotzeleck ab 19.08.2019 wird es bei der 
Durchführung der dafür erforderlichen Schwerlast-
transporte zu Beeinträchtigungen kommen: Die 
Schwerlasttransporte werden nachts zwischen 22:00 
Uhr und 06:00 Uhr die BAB5 an der Anschlussstelle 
Freiburg Nord verlassen und unter BF4-Begleitung 
(Polizeiersatz) über die B294 nach 79297 Winden im 
Elztal (OT Oberwinden) zu einer Logistikfl äche inner-
halb des aktuell für Baumaßnahmen gesperrten Be-
reichs im Zuge der B294 (Höhe „Frohnacker“) beglei-
tet.
Nach dem Umladen auf optimierte Transporttechnik 
werden die Transporte bei Tageslicht über folgende 
Strecke weitergeführt: Logistikfl äche B294 Oberwin-
den - B294/L101 nach Biederbach/Elzach, sowie Dorf-
Dobelstraße/Selbig/Knebis und der Kreuzmoosweg. 
Hierfür werden einzelne Streckenabschnitte kurzfris-
tig voll gesperrt. Die Sperrungen dauern nur wenige 
Minuten an und bewegen sich mit dem Transport fort. 
Zwischen 06.00 Uhr – 09.00 Uhr und 15.30 Uhr – 18.30 
Uhr werden keine Transporte stattfi nden.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die unvermeidbaren Beeinträchtigungen.

Nach wie vor freuen wir uns über eine sehr große Spendenbereitschaft aus der Be-
völkerung. Dafür sagen wir: Herzlichen Dank.
Bitte bringen Sie uns Ihre Kleidungs- und Schuhspenden in sauberem Zustand, so 
dass wir diese an unsere Kunden weitergeben können.

HINWEIS: Wie in den vergangenen Jahren machen wir auch dieses Jahr wieder Som-
merpause. Den letzten Tag vor unseren Ferien geöffnet haben wir am Freitag, den 
16. August 2019 und sind dann ab Montag, den 9. September 2019 wieder für un-
sere Spender und Kunden da.
Das Team der Elzacher Fundgrube

Seit Jahrzehnten treffen sich die Mit-
glieder des Schwarzwaldvereins Orts-
gruppe Elzach und des Vogesenver-
eins (Club Vosgien) aus Villé einmal 
im Jahr zu einer gemeinsamen Wan-
derung, die alternierend im Schwarz-
wald oder den Vogesen stattfi ndet. 
Dieses Jahr waren die Elzacher Gäs-
te im Elsaß. Die Wanderung führte 
über den Col de Fouchy zur Franken-
burg. Über felsige Pfade erlebte die 
deutsch-französische Wandergruppe 
herrliche und ursprüngliche Natur mit 
bemerkenswerten Felsformationen, 
wie das „Salzbechsel“ , rocher de la 
salière. Der Vogesenverein von Villé 
feiert in diesem Jahr sein 135-jähri-
ges Bestehen. Deshalb wurde die El-
zacher Freunde nach der Wanderung 
noch zu einem festlichen Umtrunk ins 
Schulzentrum nach Villé eingeladen.

Seit vielen Jahren in enger Freundschaft verbunden: 
Jean Paul Muller (Club Vosgien), Patric Raynaud (Prä-
sident Club Vosgien), Heiko Grunwald (1. Vorsitzender 
Schwarzwaldverein), André Frantz (Bürgermeister Vil-
lé), Roland Tibi (Bürgermeister Elzach), Francis Dreyfuss

Gemeinsame Wanderung Schwarzwaldverein Ortsgruppe Elzach und 
Vogesenverein (Club Vosgien) aus Villé 

Durch felsiges urige 
Gelände führte die 
Wanderung auf 
dem Col de fouchy.
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Öffnungszeiten in den Ortschaftsverwaltungen  
Katzenmoos, Oberprechtal, Prechtal und Yach
In den Ortschaftsverwaltungen Katzenmoos, Prechtal, Oberprechtal und Yach gelten ab sofort folgende Öffnungszeiten. 

Tage Katzenmoos Oberprechtal Prechtal Yach
Montag 15:00 – 18:00 Uhr 09:30 – 12:00 Uhr, 

15:00 – 17:00 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr, 
17:30 – 19:00 Uhr

18:00 – 19:00 Uhr

Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr, 
15:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch 09:30 – 12:00 Uhr 18:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 09:30 – 12:00 Uhr, 

15:00 – 17:00 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr

Freitag 09:30 – 12:00 Uhr

Anträge auf laufende Förderung aus der 
Josef Burger-Stiftung der Stadt Elzach
Anträge auf laufende Förderung aus der Josef Burger-
Stiftung der Stadt Elzach für den Bewilligungszeitraum 
01.08.2019-31.07.2020 sind bis spätestens 30. Septem-
ber 2019 beim Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach einzureichen.
Antragsformulare sowie die Richtlinien sind im Zimmer 6 
(Erdgeschoss) erhältlich oder können im Download-Bereich 
unserer Homepage www.elzach.de heruntergeladen werden.
Bürgermeisteramt Elzach

Stadtkasse Elzach informiert:
Auf der Stadtkasse Elzach wurden zum 15. August 2019 
fällig:
3. Rate  Grundsteuer 2019 
3. Rate  Gewerbesteuer 2019

An die Zahlung wird hiermit öffentlich erinnert; bei Nicht-
bezahlung werden Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben.
STADTKASSE ELZACH

Neuer Bezirksschornsteinfeger Bezirk Nr. 14
Das Landratsamt Emmendingen teilt mit, dass mit Wirkung 
vom 05.08.2019 bis 04.08.2026 Herr Manuel Klausmann 
zum Bezirksschornsteinfeger bestellt wird.
Im Bezirk Nr. 14 liegt für die Stadt Elzach der Bereich Kat-
zenmoos.

Personalausweis
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter

Online-Ausweisfunktion verloren haben,
 können Sie diese

telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren lassen.
Sperr-Hotline: 116 116

(Mo - So, 0-24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)
Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr – 18:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr – 
16:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, Zimmer 4, 
Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden
1 Mütze, 1 Sonnenbrille, 3 Lesebrillen, 1 Handykabel, 
1 Schlüssel, 1 Roller, 1 Handy

Zum Ehejubiläum
Die Stadt Elzach 
gratuliert zur Diamantenen Hochzeit
29.08.2019   Eheleute Hilda und Hugo Dold

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Ergänzende unabhängi-
ge Teilhabeberatung für 
Menschen mit Behinderung 
(EUTB)

Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
sämtlichen Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. 
Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)
Außensprechstunde donnerstags nachmittags
in Endingen, Tel.: 0152-56808748
in Elzach, Tel.: 0152-09272764
Speziell für Elzach findet die Außensprechstunde donners-
tagnachmittags von 14:00 bis 16:00 Uhr statt und zwar in 
der Werkstätte der Lebenshilfe, Albert-Burger-Str. 1, tele-
fonisch ist die Außensprechstunde unter 0152 / 09 27 27 
64 erreichbar!

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) 2020
Das Land Baden-Württemberg hat für das Jahr 2020 erneut 
das ELR-Programm ausgeschrieben. Elzach liegt im Förder-
gebiet. Damit ist die finanzielle Förderung von Maßnah-
men grundsätzlich möglich. 
Erster Schwerpunkt der möglichen Förderung ist die Schaf-
fung von Wohnraum im Innenbereich. Aber auch im Au-
ßenbereich können neue Wohnungen z. B. durch Umnut-
zung landwirtschaftlicher oder leerstehender Gebäude 
oder Räume gefördert werden. Auch die Aufstockung be-
stehender Gebäude oder die Bebauung langjähriger Baulü-
cken sind förderfähig.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Eine Förderung ist auch für gewerbliche Maßnahmen mög-
lich, z. B. die Schaffung oder der Erhalt von Arbeitsplätzen 
oder die Umsiedlung aus dem Innenbereich in ein Gewer-
begebiet. Dies gilt nicht für reine Maschineninvestitionen.
Bei Verwendung ressourcenschonender Materialien (insbe-
sondere Holz) ist ein höherer Fördersatz möglich.
Dritter Förderschwerpunkt ist die Grundversorgung. Hierun-
ter fallen für das Dorfleben wichtige Einrichtungen wie z. 
B. Gasthäuser, Läden, Metzgereien, Bäckereien, Ärzte usw.
Voraussetzung ist, dass mit der Maßnahme noch nicht be-
gonnen wurde und nicht vor der schriftlichen Förderzusage 
begonnen wird.
Anträge müssen bis 20.09.2019 über die Stadtverwaltung 
gestellt werden. Für weitere Informationen wenden Sie sich 
an das Rechnungsamt, Fortun Haas, Rathaus Elzach, Zimmer 
13, Tel. 07682/804-30, E-Mail fortun.haas@elzach.de.
Elzach, im Juli 2019
Roland Tibi
Bürgermeister

Kein Wasser mehr aus Bächen und Flüssen 
entnehmen 
Wegen des trockenen Sommerwetters und entsprechend 
niedriger Wasserstände darf - abhängig vom maßgeblichen 
Pegelabfluss der Elz bei Gutach - zum Schutz der Umwelt 
kein Wasser mehr aus Flüssen und Bächen entnommen 
werden, auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte 
wie Eimer oder Kannen sowie Pumpen. Die Wasserbehör-
de des Landratsamtes Emmendingen weist darauf hin, dass 
dies sowohl für private Zwecke als auch für die Landwirt-
schaft, den Forst und den Gartenbau gilt. 
Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weitere 
Wassertiere und Pflanzen geschützt werden. Der geringe 
Wasserstand fördert den Algenwuchs, die natürliche Selbst-
reinigung der Gewässer nimmt ab und die Schadstoffkon-
zentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen für 
eine hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des 
verminderten Sauerstoffgehalts im Wasser sprichwörtlich 
„die Luft aus". Gewitter und Regenschauer sorgen auf-
grund der langen Trockenheit oft nur für eine kurze, aber 
nicht nachhaltige Verbesserung.
Dieses Verbot der Wasserentnahme gilt, solange an dem 
für den ganzen Landkreis maßgeblichen Pegel der Elz bei 
Gutach der Wasserabfluss von 1,58 Kubikmeter pro Sekun-
de (m3/s) im Tagesmittel unterschritten ist. Maßgeblich ist 
hierbei der Wert „Tagesmittel am Vortag“. Dieser Wert ist 
im Internet auf der Seite der Hochwasservorhersagezentra-
le (HVZ) unter dem Pegel „Gutach/Elz“ ersichtlich und kann 
direkt unter der Adresse https://www.hvz.baden-wuert-
temberg.de/pegel.html?id=00300 oder über die App „Mei-
ne Pegel“ (Detailseite: Weitere Informationen zum Pegel) 
für den Pegel „Gutach / Elz“ ( Q [m³/s] ) abgefragt werden. 
Es gilt hierbei der angezeigte Wert hinter dem Buchstaben 
„Q“. Liegt dieser Wert unter 1,58 m³/s, darf kein Wasser 
entnommen werden. Der Wert von 1,58 m³/s entspricht 
dem „Mittleren Niedrigwasserabfluss“.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-
Denzlingen gilt eine Sonderregelung: Die Mitglieder des 
Beregnungsverbandes Mittlere Elz dürfen Wasser dann aus 
Bächen und Flüssen entnehmen, wenn oberhalb Grund-
wasser aus Brunnen in die Gewässer eingespeist wird. 
Aus der Glotter darf jedoch auch bei Einspeisung von 
Grundwasser aufgrund der besonderen hydrologischen Si-
tuation kein Wasser entnommen werden.

Drei Gärten öffnen in Simonswald und 
Oberprechtal ihre Türen
Zum Abschluss haben beim „Tag der offenen Gartentür“ 
nochmal drei Gärten ihre Türen geöffnet und laden Gar-

tenfreundinnen und –freunde ein, im Grünen zu verweilen. 
Am Sonntag, 18. August kann der Pfarrgarten in Elzach-
Oberprechtal, Tribergerstraße 11, von 11 bis 17 Uhr besich-
tigt werden. Der historische Garten mit Bauerngartencha-
rakter wird von fünf Ehrenamtlichen bewirtschaftet. Die 
einzelnen Parzellen sind unterschiedlich bepflanzt. Auch 
die Grundschule hat ein eigenes Beet. 
Auf dem Wisdishof in Simonswald, Hornweg 4, kann am 
18. August ebenfalls von 11 bis 17 Uhr der neu angelegte 
Garten von Thomas Kaltenbach und Stefan Gischkat erkun-
det werden. Das Gärtchen liegt in reizvoller landwirtschaft-
licher Lage unterhalb der Hofkapelle. Die Beete sind mit 
Stauden und Gemüse bepflanzt. 
Heike und Lothar Hug, Untertalstraße 14e, in Simonswald, 
öffnen am Dienstag, 20. August von 15 bis 18 Uhr die Türe 
zu ihrer kleinen grünen Oase. Der kleine Nutz- und Obst-
garten der in die offene Landschaft übergeht hat einige 
Staudenbeete, Wasserelemente und eine Kräuterspirale 
mit Gabionen zu bieten. 
Weitere Informationen und Anfahrtshinweise unter
www.landkreis-emmendingen.de

Entsorgung von Batterien und Akkus
Batterien und Akkus dürfen auf keinen Fall über die graue 
Tonne entsorgt werden. Die Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes gibt Tipps zur richtigen Entsorgung – auch zu Akkus 
von Elektrofahrrädern. 
Herkömmliche Gerätebatterien
Diese Batterien (wie z.B. Zink-Kohlenstoff oder Nickel-
Cadmium) kommen in vielen kleinen batteriebetriebenen 
Geräten, wie z.B. Fernbedienungen, Taschenlampen oder 
Wecker zum Einsatz. Sie können in alle Geschäfte, die diese 
Batterien verkaufen, zurückgebracht und in den dortigen 
grünen Sammelboxen entsorgt werden. Diese Batterien 
werden auch auf allen Recyclinghöfen in den Fässern mit 
der grünen Banderole gesammelt.
Elektrogeräte mit eingebauten Batterien
Elektrogeräte mit fest verbauten Batterien oder Akkumu-
latoren werden auf den Recyclinghöfen angenommen, 
aber getrennt von den übrigen Elektrogeräten in einem 
eigenen Behälter gesammelt.
Kleine Lithiumionenbatterien unter 2 kg Gewicht
Auch wenn sie scheinbar entladen sind, enthalten solche Li-
thiumionenbatterien noch ausreichend Energie und stellen 
insbesondere eine Brandgefahr dar. Deshalb müssen diese 
Batterien vor Stößen und Schlägen, großer Hitze sowie vor 
Kurzschlüssen geschützt werden. Dies erfolgt durch Abkle-
ben der Batterie-Pole sowie loser Kabel und Kabelenden 
vor der Anlieferung am Recyclinghof. Dort werden diese 
Batterien in den Fässern mit den gelben Banderolen ge-
sammelt.
Beschädigte Lithiumionenbatterien unter 500 g Gewicht 
Beschädigte Lithiumionenbatterien können ausschließlich 
bei der Schadstoffsammlung abgegeben werden. Auch 
bei beschädigten Lithiumionenakkumulatoren müssen die 
Pole abgeklebt werden. Sie sollten außerdem zum Schutz 
vor einem eventuellen Austritt ätzender Inhaltsstoffe in ei-
nen Plastikbeutel verpackt werden. Beschädigte Lithiumio-
nenakkumulatoren erkennt man an: 
1.   einem beschädigten oder erheblich verformten Gehäuse 

(„aufgepoppt“) 
2.  an angelaufenen Stellen am Metallgehäuse
3.  an Schmelzstellen am Kunststoffgehäuse 
4.   an der Erwärmung der Batterie in abgeschaltetem Zu-

stand
5.  an einem Auslaufen der Batterie. 
Bei einer beschädigten Lithiumionenbatterie, die über 500 g 
wiegt, gibt die Abfallberatung des Landratsamtes (Telefon 
07641 451 9707) Auskunft über die richtige Entsorgung. 
Akkus vom E-Bike und Lithiumionenakkumulatoren über 
2 kg Gewicht 
Diese schweren Akkus kommen überwiegend bei Elektro-
fahrrädern vor. Sie können ausschließlich beim Schadstoff-
mobil abgegeben werden. Die nächste kreisweite Schad-



Nr. 34 · Donnerstag, 22. August 20196 MITTEILUNGSBLATT

stoffsammlung ist vom 9. bis 26. Oktober 2019, sie können 
auch zweimal im Monat an einem Samstag an wechselnden 
Terminen (siehe Abfallkalender) zum Schadstoffmobil ge-
bracht werden. 

Ferienkochkurs für Kinder
Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
für Kinder von acht bis zwölf Jahren einen zweitägigen 
Workshop am Freitag, 6. September 2019 und Samstag,  
7. September 2019 jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr an. Thema 
sind „Schnelle und leckere Gerichte mit Variationsmöglich-
keiten“. Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 Euro 
sowie weitere 3 € für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf 
Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis 3. September 
2019 per E-Mail beim Landwirtschaftsamt Emmendingen 
kochworkshop@landkreis-emmendingen.de

Azubi-Bewerbertag beim EHC 
Am Dienstag, 20. August, richten der EHC Freiburg und 
die Agentur für Arbeit Freiburg gemeinsam einen Azubi-
Bewerbertag aus. Die Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr 
in der Zimber-Müller-Lounge, EHC, Ensisheimer Straße 1, 
79110 Freiburg, und dauert bis 18:30 Uhr. 
Junge Frauen und Männer, die noch für Herbst 2019 oder 
für 2020 einen Ausbildungsplatz suchen, treffen auf Ar-
beitgeber unterschiedlicher Branchen mit zahlreichen 
dualen Ausbildungs- und Studienplätzen im Gepäck. Das 
Berufespektrum ist breit gefächert: IT-Berufe, E-Commerce, 
Elektronik, Ingenieure, Handwerk, Verkehrsberufe, Logis-
tik, Verwaltungsberufe, Industrie-, Handels- und Bankkauf-
leute, Health Care Management, um nur einige Bereiche 
zu nennen. 
Die Ausbildungsbetriebe bieten direkt Vorstellungsgesprä-
che an, weshalb den interessierten Jugendlichen empfoh-
len wird, die üblichen Bewerbungsunterlagen gleich mit-
zubringen (Lebenslauf und Schulzeugnis). Das Interesse 
an den Ausbildungsplätzen belohnen die Arbeitgeber mit 
einer Freikarte zum Freundschaftsspiel des EHC Freiburg 
gegen den französischen Profi-Club Étoile Noire de Stras-
bourg, das um 19:30 Uhr in der benachbarten Franz-Siegel-
Halle angepfiffen wird. Das Angebot gilt auch für Eltern, 
die ihre Jugendlichen zur Ausbildungsmesse begleiten. 
Hintergrund des Azubi-Bewerbertags ist eine Kooperation 
des EHC mit der Agentur für Arbeit. Beide Seiten verstän-
digten sich im Februar 2018 auf eine enge Zusammenarbeit 
bei der Vereinbarkeit von Profi-Sport und Beruf, bei der 
Berufsorientierung und bei der beruflichen Wiedereinglie-
derung.

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen am Mittwoch, den  
11. und 25. September jeweils vormittags in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der 
nächste Sprechtag in Waldkirch findet am 8. Oktober im 
Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Handelsfachwirte IHK
Der Lehrgang “Handelsfachwirt/in IHK” wendet sich an 
Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungskreis 

um anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungsver-
antwortung übernehmen wollen. Am 16. September 2019 
startet die berufsbegleitende Weiterbildung am IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein in Freiburg (Schnew-
linstraße 11-13) sowie am 7. Oktober 2019 am Standort in 
Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34).
Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebs-
wirtschaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-how. 
Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatzmärkte 
kennen, erfahren, wie der Verkauf durch optimalen Perso-
naleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsentation 
gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die Erfolgs-
kontrolle als betriebliches Steuerinstrument eingesetzt wird.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0761/2026-0 und 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister 
unter www.wis.ihk.de

Ministerium ür Wissenschat, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg

Land schreibt Preis für Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünstler aus
Die Landesregierung sucht die besten Kleinkünstlerinnen 
und -künstler Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um 
den Kleinkunstpreis 2020 wird vom Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst in Kooperation mit der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausge-
schrieben und richtet sich an Künstlerinnen und Künstler 
aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg 
kommen.
Der baden-württembergische Kleinkunstpreis ist einer der 
höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben 
werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und 
ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land Baden-Württemberg und der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Zusätz-
lich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis ge-
ehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro stiftet 
die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg.
Eine Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kri-
tikern und Veranstaltern wählt die Preisträgerinnen und 
Preisträger aus. Die Verleihung der Auszeichnung erfolgt 
durch ein Mitglied der Landesregierung im Rahmen ei-
ner öffentlichen Veranstaltung. Diese findet am Dienstag,  
28. April 2020 im E-Werk in Freiburg im Breisgau statt.
Bewerbungsschluss ist der 1. November 2019.

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur För-
derung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im 
Bereich der Kleinkunst verliehen. Zwischenzeitlich hat sich 
der Preis zu einem wichtigen Baustein in der Kulturför-
derung des Landes entwickelt, den auch bereits etablier-
te Künstlerinnen und Künstler erhalten haben. Zudem ist 
Baden-Württemberg bisher bundesweit das einzige Land, 
das einen Preis dieser Art vergibt.
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der 
Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. Das hohe 
Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des 
Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren.

Weitere Informationen
Als diesjährige Preisträger wurden am 30. April 2019 im Ca-
pitol in Mannheim die Polka´n Roll spielende Stuttgarter 
Band HISS, die für ihr Musiktheater bekannte Band „Berta 
Epple“ und der Zauberer Markus Zink (ZINK!) aus Ober-
schwaben ausgezeichnet. Den Förderpreis erhielt der co-
medic Storyteller Nikita Müller aus Stuttgart.
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Der zum zehnten Mal vergebene Ehrenpreis ging an den 
Shakespeare Solo Komödianten Bernd Lafrenz aus Frei-
burg. Bisherige Preisträger waren der Kabarettist Uli Keu-
ler sowie posthum der Liedermacher Christof Stählin, die 
Kabarettistin und Sängerin Maren Kroymann, die Kaba-
rettisten Matthias Deutschmann, Thomas Freitag, Georg 
Schramm, Mathias Richling, das Grachmusikoff Trio und 
der badische Mundartdichter Harald Hurst. Der Ehrenpreis 
geht an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im 
Lande verdient gemacht haben.
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im 
Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt. 
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 
Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kul-
turinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-
Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe 
(Tel.: 0721/470 419 10, Fax.: 0721/470 419 11) bezogen wer-
den.

Die Kindergartenzeit geht zu Ende und es ist Zeit Abschied 
zu nehmen. Ein großes Dankeschön geht an alle 22 MA-
XI-Kinder samt Elternschaft für ihr großartiges Abschieds-
geschenk. Mit viel Engagement und Einsatz entstand ein 
toller Matsch- und Spieltisch. Dieser wurde bereits in der 
vergangenen Woche eingeweiht und die Kinder waren be-
geistert. Wir wünschen allen einen guten Start in der Schu-
le und viel Spaß und Erfolg bei all den neuen Herausforde-
rungen, die auf die Kinder warten.
Die Erzieher/innen des Kindergarten St. Nikolaus

Die Kirchengemeinden ELZACH und OBERPRECHTAL brau-
chen Sie! Als Kandidatin, als Kandidat!
Ehrenamt ist (k)eine Typfrage
Alle sechs Jahre wählen die Gemeindeglieder einer Pfarr-

gemeinde aus ihrer Mitte Kirchenälteste, die – zusammen 
mit anderen Mitgliedern – den Ältestenkreis als gemeinde-
leitendes Organ bilden. Das ist in diesem Jahr am 1. Dezem-
ber 2019 der Fall!
Die Kirchengemeinden ELZACH und OBERPRECHTAL brau-
chen Sie! Als Wählerin und Wähler! Unsere Kirche braucht 
Sie! Als Kandidatin, als Kandidat!
Sie bringen mit: 
-  Lust, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen 
-  Spaß am konstruktiven Diskutieren 
-  Offenheit für andere Meinungen und Einstellungen 
-  Freude am Einsatz für Mitmenschen und Gemeinwohl 
-   darüber nachdenken, wie Gemeindeleben einladend‚ 

gestaltet werden kann
Sie haben Fragen oder Interesse? 
Sprechen Sie mit Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, mit den 
bisherigen Kirchengemeinderäten oder den Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses Robert Weiner (Ober-
prechtal), Rudolf Haag (Elzach), beide sind erreichbar über 
das Pfarramt Tel. 07682-8281 oder per E-Mail: elzach-ober-
prechtal@kbz.ekiba.de
Gerne können Sie in einer Kirchengemeinderatssitzung 
„schnuppern“ (Donnerstag, 12.9., 19.30 Uhr)
Wahlvorschläge für die Kandidatur können bis 28. Septem-
ber im Pfarramt/bei den Wahlausschüssen vorliegen.

und Oberprechtal

Sonntag, 25. August
10.15 Uhr  Sommerkirche
    gemeinsam in Oberprechtal Gottesdienst

SA - 24.08. und SO - 25.08.2019 
keine Gottesdienste 

SO- 25.08.2019  -  19.00 Uhr Eucharisteifeier

SO- 25.08.2019  -  09.00 Uhr Eucharistiefeier

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Senioren-Union der CDU Deutschlands wählt neue Vor-
standschaft im Landkreis Emmendingen
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde der Vorstand 
der Senioren-Union, Kreisverband Emmendingen, neu ge-
wählt. Die Versammlung fand am Montag, 22.07.2019, um 
15 Uhr im Gasthaus zum Löwen in Buchholz statt.
Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzender:       Peter Wegener
Stellvertretende Vorsitzende:   Richard Schmieder und 

Dieter Ledtje
Schatzmeister:       Dieter Trübi
Schriftführer:       Dieter Ledtje
Beisitzer/-innen:      Friedhilde Dörle, 
          Egon Gantert, 
          Hermann Wahl, 
          Josef Walter
Kassenprüfer:       Hugo Eisele und 
          Hans Dieter Hauber
Bei der Mitgliederversammlung waren zu Gast: Der ehemali-
ge Landtagsabgeordnete Alois Schätzle, der ehemalige Bür-
germeister von Waldkirch Hugo Eisele und der Vorsitzende 
des CDU-Kreisverbands Emmendingen, Yannick Bury.

Vordere Reihe von links nach rechts: Richard Schmieder Stv. 
Vors., Peter Wegener der neue Vorsitzende, Dieter Trübi 
Schatzmeister, Josef Walter Beisitzer

Veranstaltungskalender 23.08. bis 28.08.2019
Freitag, 23.08.2019 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbst gestalten“
       Jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen.

      Anmeldung: Tel. 07682/925470
Samstag, 24.08.2019 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region

Samstag, 24.08.2019 
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach
      Heimatkundliche Sammlung
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fasnacht.
Samstag, 24.08.2019 
19:00 Uhr    Kurpark Oberprechtal, Schulstr. 6, 

79215 Elzach
      Seenachtsfest der Landjugend
       10 Jahre Seenachtsfest - Anlass für 

eine große Party am Kurpark mit 
Cocktails, Gegrilltem und Musik.

Sonntag, 25.08.2019 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach
      Besichtigung des Heimatmuseum Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist Sonn- 

und Feiertags von 15.00-17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772

      Freier Eintritt
Sonntag, 25.08.2019 
19:00 Uhr    Kurpark Oberprechtal, Schulstr. 6, 

79215 Elzach
      Seenachtsfest der Landjugend
       10 Jahre Seenachtsfest - Anlass für 

eine große Party am Kurpark mit 
Cocktails, Gegrilltem und Musik.

Dienstag, 27.08.2019 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Mittwoch, 28.08.2019 
10:00 - 12:00 Uhr  Hammerschmiede, Triberger Str. 7, 

79215 Elzach Oberprechtal
       Besichtigung der Hammerschmiede 

mit Vorführung des Schmiedens
       Mitglieder vom Förderverein der 

Hammerschmiede geben einen Ein-
blick in die frühere Schmiedekunst.

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.   09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do, Sa. 15.00 bis 17.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.     16.00 bis 18.00 Uhr
Do.     16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
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In Notfällen: Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                  Mi.          14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                  Do.          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach, Ge-
meinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-
pfund, Telefon: 07682 / 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Störungen Nahwärme: 07682/92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Mi. 16 – 19 Uhr, Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774 9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Teilhabeberatung Kinzigtal,
77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel.: 07832 99955-235, 
michaela.himmelsbach.eutb@caritas-kinzigtal.de

Sozialstation  Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook   
 Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 21.08.  Breisgau-Apotheke, Teningen 
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
            Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Do., 22.08.  easyApotheke, Emmendingen 
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Fr., 23.08.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen 
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald 
           Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
Sa., 24.08.  Stadt-Apotheke, Waldkirch 
            Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
So., 25.08.  Central-Apotheke, Emmendingen 
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach 
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 26.08.  Marien-Apotheke, Gutach 
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen 
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Di., 27.08.  Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
           Neue Apotheke, Emmendingen 
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Mi., 28.08.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 24.08./25.08.2019
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Der Gewerbeverein Elzach sucht alte Fahrräder
Am 28. und 29.09.2019 fi ndet in Elzach die ers-
te #ElzArt statt. Diese wird vom Gewerbeverein 

Elzach organisiert. Hier werden moderne Kunst - Graffi ti 
- Streetart - Piercing - Tattoo - Bodypainting - und vieles 
mehr sowie kulinarische Highligts in allen Facetten gezeigt.
Hierzu benötigen wir im Vorfeld alte Fahrräder und auch 
alte Stühle. Diese werden kunstvoll besprüht, und dienen 
vor und nach der Veranstaltung als „Städli-Deko“. Wer EIN 
ALTES FAHRRAD oder einen ALTEN STUHL zuhause hat, bit-
te kurz melden unter info@gewerbeverein-elzach.de
oder mobil 01605802563
Vielen Dank für eure Unterstützung.

Das Katholische Bildungswerk Elzach bietet im 2. Halbjahr 
2019 folgende Kurse an:
1.  Nähkurs für jeder Mann/Frau:
 Beginn:  Montag, 06.09.2019 oder
    Montag, 07.10.2019, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr, 
    4 Termine
      Nähraum Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Helga Dorner, 

Waldkirch
2.  Sprachkurse:
 Spanisch für Fortgeschrittene:
 Beginn:  Mittwoch 25.09.2019, 19.30 Uhr 21.00 Uhr, 
    10 Termine
  Stiefvaterraum Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Marion 

Dold, Ettenheim
 Spanisch mit Vorkenntnissen:
 Beginn:  Dienstag, 03.09.2019,18.00 Uhr - 19.30 Uhr, 
    10 Termine
  Cäcilienraum Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Noelia 

Santos-Moser
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 Spanisch-Anfängerkurs (Fortsetzung):
 Beginn:  Dienstag, 03.09.2019, 19.30 - 21.00 Uhr, 
    10 Termine
  Cäcilienraum Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Noelia 

Santos Moser
 Italienisch für Fortgeschrittene:
 Beginn:  Freitag, 20.09.2019, 09.00 Uhr – 10.30 Uhr, 
    10 Termine
  Konradsaal Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Sabrina Della 

Rossa
 Englisch für Fortgeschrittene:
 Beginn:   Dienstag, 01.10.2019, 18.00 Uhr – 19.00 Uhr, 

10 Termine
 Englisch mit geringen Vorkenntnissen:
 Beginn:   Dienstag, 10.10.2019, 19.00 Uhr – 20.30 Uhr, 

10 Termine
  Stiefvaterraum Pfarrzentrum, Kursleitung Frau Katharina 

Venierie
3.  Computerkurse
 EXCEL professionell nutzen - Intensivtraining
 5 Termine:   Fr, 20.09. | Do, 26.09. | Fr, 27.09. | Do, 03.10. | 

Fr, 04.10.2019
     jeweils 19:00 – 21:15 Uhr
 WORD professionell nutzen - Intensivtraining
 5 Termine:   Mi, 09.10. | Fr, 11.10. | Mi, 16.10. | Fr, 18.10. | 

Mi, 23.10.2019
     jeweils 19:00 – 21:15 Uhr
  Die beiden Kurse orientieren sich an den Vorkenntnis-

sen der Teilnehmer/-innen. Bei der Anmeldung geben 
Sie bitte bekannt, ob bereits Erfahrung mit EXCEL und 
Textverarbeitung in WORD bestehen, so dass geeignete 
Gruppen gebildet werden können.

  Die Kurse finden im PC-Raum des Schulzentrum Oberes 
Elztal statt.

Für sämtliche Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 10 
Teilnehmern erforderlich.
Nähere Info und Anmeldung: 
Georg Hug, Tel. 07682-924429

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019
Am Samstag, den 14. September 2019 findet die diesjähri-
ge ordentliche Mitgliederversammlung der Skizunft Elzach 
e.V. im Gasthaus Sonne in Yach statt.
Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde der Skizunft Elzach 
e.V. herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Gedenken an verstorbene Vereinsmit-

glieder
  2. Bericht Vorstandssprechers
  3. Bericht Ressort Skischule
  4. Bericht Ressort Rennlauf
  5. Bericht Ressort Freizeit
  6. Bericht Ressort Finanzen
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8.  Entlastung des Finanzvorstands und des Gesamtvor-

stands
  9.  Neuwahlen der Ressorts Finanzen, Skischule und Renn-

lauf
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind gerne willkommen 
und können bis spätestens drei Tage vor der Mitgliederver-
sammlung dem Vorstandssprecher, Herrn Marco Weiler, per 
E-Mail an info@jochens-bikeshop.de mitgeteilt werden.
Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.
Gesamtvorstand der Skizunft Elzach e.V.

Spielenachmittag für Senioren 
Am 28. August 2019 ab 14 Uhr, wird im DRK-Raum wieder 
gespielt. Bei Kaffee und Kuchen lässt man es sich in gesel-
liger Runde gut gehen. Vielleicht haben Sie auch mal Lust 
und Zeit bei uns vorbeizuschauen.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei Tel.: 6186 P. 
Bartholomä oder Tel.: 1312, M. Storz
Auf Ihr Kommen freut sich der DRK-OV Oberprechtal e.V.

Seenachtsfest
Bald ist es wieder soweit. Am 24. und 25. August veranstal-
ten wir, die Landjugend Oberprechtal, wieder unser allseits 
bekanntes Seenachtsfest im Kurpark direkt beim Festplatz 
in Oberprechtal. Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen. 
Am Samstag Abend sorgt Tobias Jäkle für musikalische Un-
terhaltung am beschaulichen „Ententeich“. Am Sonntag 
Nachmittag laden wir Jung und Alt auf unsere eigens ein-
gerichtete Quad-Strecke ein. Für das leibliche Wohl bieten 
wir Ihnen eine große Auswahl an Speisen und Getränken 
an, damit keiner hungrig oder durstig heim gehen muss.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen,
Ihre Landjugend Oberprechtal

Wandertour auf dem Premiumwanderweg „der Schwarz-
waldsteig“ in Bad Peterstal am Sonntag, dem 25. August 
2019.
Liebe Wanderfreunde,
gleich zu Anfang geht es im Bachbett über Felsblöcke der 
Rech entlang. Natürlich kann man diesen Abschnitt auch 
am Uferweg begehen. Der Aufstieg durch das Bästenbach-
tal wird durch abwechslungsreiche Aussichten belohnt. 
Getränkebrunnen und Himmelsliegen laden immer wieder 
zu Verschnaufpausen ein. Auf dem 12 km langen Rundweg 
sind jeweils im Auf- und Abstieg 490 Höhenmeter zu über-
winden.
Wir fahren mit Fahrgemeinschaft um 07.40 Uhr bei der 
Schule in Oberprechtal ab nach Haslach und weiter mit der 
Ortenau-Regionalbahn um 08.33 Uhr über Offenburg nach 
Bad Peterstal.
Zu dieser schönen Rundwanderung lade ich alle Wander-
freunde und auch Gäste recht herzlich ein. Etwas zu Essen 
und Trinken sowie gute Schuhe sind empfehlenswert.
Gez. Hubert Ringwald
-Wanderwart-

Schwarzwaldverein Oberprechtal „Senioren Ausflug“
Einladung zum Seniorenausflug des Schwarzwaldverein 
Prechtal-Oberprechtal
Am Mittwoch, dem 04. September 2019 findet unser dies-
jähriger Vereinsausflug statt.
Dieser führt uns in Richtung „Elsaß“ über Breisach – Colmar 
– Wallfahrtsort „Drei Ähren“ zur Ferme Auberge „Glas-
born“ und weiter über die „Elsäßische Weinstraße“ nach 
Ribeauville.
Abschluss ist im Gasthaus Adler-Pelzmühle.
Hierzu sind, wie schon in den Vorjahren, die Ehefrauen so-
wie alle anderen Wanderfreunde herzlich eingeladen.
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Abfahrt:    
09:15 Uhr  Oberprechtal Kirche
09.30 Uhr   Prechtal Rathaus (Zustieg an jeder öffentli-

chen Haltestelle möglich)
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich an: Bernd Jäkle 
Tel. 07682-1277 oder Hermann Ambs Tel. 0174 399 1821
Gez. Bernd Jäkle
-Seniorenwanderwart-

SG Prechtal/
Oberprechtal

Samstag, den 24. August 2019
17.30 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal III - SG Broggingen/

Tutschfelden II
Spielort: Prechtal
Sonntag, den 25. August 2019
15.15 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal II - Bahlinger SC III
17.30 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal I - Bahlinger SC II
Spielort: Oberprechtal

Fit in Erste-Hilfe für Senioren
Das DRK Prechtal führt am Samstag, 14. September 2019 
von 13.30 bis 17.00 Uhr einen Erste Hilfe Kurs für Senioren 
im Rot-Kreuz-Heim Prechtal bei der Steinberghalle durch.
Im zunehmenden Alter steigt das Risiko von Stürzen und 
akuten Notfällen.Knochenbrüche, Schlaganfall, Herzin-
farkt und andere Notfälle werden erkannt und die Maß-
nahmen praxisnah erklärt und durchgeführt, um im Notfall 
sicher handeln zu können.
Senioren ab 60 Jahren können an dem Kurs teilnemen und 
ein Erste-Hilfe-Training absolvieren.
Hilfreiche Maßnahmen können erlernt und trainiert werden.
Eine telefonische Anmeldung wird erbeten über den DRK 
– Kreisverband Emmendingen (Tel.: 07641/4601-34) oder 
online über drk-emmendingen.de. Ebenso ist eine Anmel-
dung bei den aktiven DRK-Mitgliedern des DRK Prechtal 
möglich.
Der Kurs dauert 3 Stunden und kostet 20 Euro.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer
DRK OV Prechtal
Lydia Moser (Kursleiterin)

„Von Hirtenbuben und Waldarbei-
tern in Yach“ 
Diese Schrift zeigt, unter welchen 
Bedingungen die Menschen früher 
gelebt haben, wie sie damit fertig 
wurden, welche Bedeutung das für 
die Gemeinde hatte und wie sich 
die Verhältnisse bis in die Gegen-
wart verändert haben. Dies kann 
dazu anregen, sich Gedanken über 
die weitere Entwicklung in unse-

rer Zeit zu machen. Die Texte beruhen auf Erinnerungen 
von Zeitzeugen und zusätzlichen Forschungen. Zahlreiche 
Fotos vertiefen die Darstellung. Weitere Abbildungen im 
Anhang zu Höfen und markanten Gebäuden in Yach so-
wie zu landwirtschaftlichen Arbeiten veranschaulichen das 
unmittelbare Lebensumfeld von Hirtenkindern und Wald-
arbeitern. 
Erhältlich ist das Buch im Heimatmuseum Yach zu den übli-
chen Öffnungszeiten jeden Sonn- und Feiertag von 15:00-
17:00 Uhr und kontakt@heimatverein-yach.de sowie in der 
Buchhandlung Merkle und Schreibwaren Joos in Elzach.

FRISTEN FÜR DEN PFLEGEANTRAG 
Wie schnell muss die Kasse entscheiden? 
-  Entscheidung innerhalb von höchstens 25 Arbeitstagen 
-  Kasse muss bei Fristüberschreitungen zahlen 
-  Der Weg zum Pflegegrad: Anleitung Schritt für Schritt 
Stuttgart, 2.8.2019 – Alter, Krankheit, Unfall: Es gibt vie-
le Situationen, aufgrund derer Menschen pflegebedürf-
tig werden und auf Hilfe und Unterstützung angewiesen 
sind. Häufig übernehmen Angehörige die Pflege, doch 
nicht immer ist das möglich. Eine andere Option ist, ei-
nen Pflegedienst zu beauftragen oder in ein Pflegeheim 
zu ziehen. Egal für welche Variante man sich entscheidet 
– bei der Pflegekasse können Betroffene organisatorische 
und finanzielle Hilfe beantragen. Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg informiert über Fristen bei der Bean-
tragung von Pflegeleistungen und zeigt Schritt für Schritt, 
was beachtet werden muss. 
„Damit die Unterstützung schnell ankommt, muss die je-
weilige Versicherung innerhalb bestimmter Fristen reagie-
ren“, sagt Dr. Peter Grieble, Abteilungsleiter Versiche-
rungen, Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Zu diesen Fristen gehört, dass die 
Pflegekasse innerhalb von 25 Arbeitstagen eine Begutach-
tung durch den Medizinischen Dienst der Krankenversi-
cherung oder einen anderen Gutachter veranlassen muss. 
Weiterhin muss sie innerhalb dieser Frist eine Entscheidung 
über den Pflegegrad treffen und das Ergebnis dem bezie-
hungsweise der Versicherten mitteilen. 
IN EINZELFÄLLEN FRISTEN VON EIN BIS ZWEI WOCHEN 
Wenn ein pflegender Angehöriger seine Berufstätigkeit im 
Rahmen der Pflegezeit oder der Familienpflegezeit reduzie-
ren will, muss die Begutachtung innerhalb von zwei Wochen 
nach Antragstellung erfolgen. In besonders dringenden Fäl-
len – beispielsweise wenn der Versicherte im Krankenhaus 
ist und die anschließende Versorgung nicht gesichert ist 
oder der Antragsteller palliativ versorgt wird – verkürzt sich 
die Frist zur Begutachtung sogar auf eine Woche. 
Entscheidet die Pflegekasse zu spät und ist sie für die Ver-
zögerung verantwortlich, muss die Kasse in der Regel 70 
Euro für jede begonnene Woche der Fristüberschreitung 
an den Versicherten zahlen.
TIPPS ZUR ANTRAGSTELLUNG 
Darüber, was bei einem Antrag auf Pflegeleistungen be-
achtet werden sollte, wie der Pflegegrad ermittelt wird 
und wie auf eine Ablehnung durch die Pflegekasse reagiert 
werden kann, informiert die Verbraucherzentrale online 
unter http://www.vz-bw.de/der-weg-zum-pflegegrad und 
in ihrem neuen Flyer „Der Weg zum Pflegegrad“. Der Flyer 
kann auch kostenlos in allen Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg abgeholt werden. 
Die Informationen zum Pflegegrad wurden im bundeswei-
ten Projekt „Wirtschaftlicher Verbraucherschutz“, geför-
dert durch das Bundesministerium der Justiz und für Ver-
braucherschutz, erstellt. 
Für weitere Informationen 
Dr. Peter Grieble | Abteilungsleiter Versicherungen, Pflege, 
Gesundheit Tel. (0711) 66 91-42 grieble@vz-bw.de 
Niklaas Haskamp | Pressestelle Tel. (0711) 66 91-73 
presse@vz-bw.de
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Frankreich:  
Wirtschaftsbremse Entsendegesetz
IHK-Umfrage zeigt, dass Bürokratie die Unternehmen in 
der Grenzregion stark belastet
Die IHK Südlicher Oberrhein hat eine Umfrage zu Hürden 
und Formalitäten im Frankreich-Geschäft durchgeführt. 
Die Ergebnisse wurden heute im Rahmen einer Presse-
konferenz vorgestellt. Demnach stellen die Entsendefor-
malitäten deutsche Unternehmen vor große Herausforde-
rungen. Besonders kleine und mittlere Unternehmen sind 
davon betroffen.
Um deutsche Beschäftigte nach Frankreich zu schicken, 
erfordert es eine Vielzahl von Nachweisen und Belegen. 
Zwar gelten hierbei die Grundfreiheiten des europäischen 
Binnenmarktes, also freier Verkehr von Waren, Perso-
nen, Dienstleistungen und Kapital. Gleichzeitig möchte 
die EU entsandte Arbeitnehmer in Europa vor Sozial- und 
Lohndumping schützen. Dies wird derzeit durch eine EU-
Entsenderichtlinie geregelt. „Die aktuellen Entsendege-
setze führen bei betroffenen Unternehmen zu sehr viel 
Frust“, berichtet Dr. Steffen Auer, Präsident der IHK Südli-
cher Oberrhein. Dies zeigen die Ergebnisse einer Umfrage 
unter betroffenen Unternehmen. Über 400 Unternehmen 
nutzen dabei die Möglichkeit, ihre Schwierigkeiten im 
Frankreichgeschäft darzustellen. 
„Deutschland steht auf Platz 1 der Abnehmer und Lieferan-
ten von Frankreich mit je 15 Prozent der gekauften und ver-
kauften Waren. Damit stellt Frankreich für unsere Region 
einen wichtigen Markt dar“, sagt Auer. Vor allem kleine bis 
mittelständische Unternehmen mit bis zu 250 Mitarbeitern 
aus den Bereichen Industrie, Dienstleistungen und Hand-
werk fahren regelmäßig zum Arbeiten nach Frankreich. 
Die meisten deutschen Unternehmen, ganze 63 Prozent, 
fahren nach Frankreich, um französische Firmen durch Ar-
beiten und Reparaturen zu unterstützen. Bei den Entsen-
deformalitäten kommt es für viele Unternehmen dann zu 
Schwierigkeiten. Hierbei nennen 66 Prozent der befragten 
Betriebe an erster Stelle die Übersetzung deutscher Doku-
mente ins Französische als größtes Problem. Eine zweite, 
große Hürde ist die Einstellung der nötigen Daten in das 
französische Online-Meldeportal SIPSI (65 Prozent der Nen-
nungen). Schließlich bezeichnen 59 Prozent der Befragten 
die Bereitstellung eines französischsprachigen Vertreters 
als Herausforderung. Die Formalitäten kosten Unterneh-
men Zeit und Geld: Im Schnitt brauchen Unternehmen al-
lein für eine SIPSI-Meldung eine Stunde Bearbeitungszeit. 
In der Praxis ist es jedoch oft wichtig, schnell handeln zu 
können. „Wenn bei einem Kunden ein Hydraulikschlauch 
platzt, ist ein Weiterarbeiten im Betrieb nicht möglich und 
zudem meist Gefahr in Vollzug. Hier müssen wir schnell 
reagieren und Probleme lösen können. Stattdessen be-
schäftigen wir uns mit Anmeldeformalitäten, wodurch ein 
Zeitverlust entsteht, sodass wir unsere Kunden in Not ver-
trösten müssen“, berichtet Christian Löffler, Geschäftsfüh-
render Gesellschafter von Faller Stapler in Titisee-Neustadt. 
Viele, gerade kleine und mittlere Unternehmen scheuen 
den großen Aufwand für den Ertrag. Laut den Umfrageer-
gebnissen haben 13 Prozent der Unternehmen das Frank-
reich-Geschäft eingestellt. Fast ein Viertel der Firmen (24 
Prozent), die weniger als 50 SIPSI-Meldungen übermitteln, 
also vor allem kleine Betriebe, wollen keine Mitarbeiter 
mehr nach Frankreich entsenden. Zwar wurden im Septem-
ber 2018 bereits Vereinfachungen von den französischen 
Behörden in Aussicht gestellt. „Die Neuregelungen vom 
Juni 2019 haben aber nur wenige Lockerungen gebracht“, 
sagt Auer. „Wir plädieren daher dringend für eine weite-
re Vereinfachung der Entsendegesetze, damit grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit praktikabel ist“, betont der 
Geschäftsführer von Schwarzwald Eisenhandel in Lahr. 
Doch nicht nur deutsche Unternehmen werden durch das 
Gesetz ausgebremst. Probleme entstehen auch auf fran-
zösischer Seite. „Wir bekamen Rückmeldungen von einer 
Sägerei im Elsass, die nicht mehr arbeiten konnte, weil die 
Wartungs- und Reparaturleistungen durch den deutschen 
Dienstleister nicht mehr gegeben waren“, berichtet Pascale 

Mollet-Piffert, Leiterin des Geschäftsbereichs International 
bei der IHK Südlicher Oberrhein. „Auch kleine deutsche 
Ofenbauer stellten das Frankreich-Geschäft ein. Da es we-
der den Beruf noch diese Tätigkeit in Frankreich gibt, wer-
den diese Leistungen so künftig für einige Kunden nicht 
mehr angeboten werden“, erklärt Mollet-Piffert die Fol-
gen.
Welche Maßnahmen würden deutschen Firmen helfen? 
Auf diese Frage antworten die meisten befragten Unter-
nehmen (350 Antworten), dass es keine Meldepflicht bei 
kurzfristigen Einsätzen aufgrund der Dringlichkeit geben 
sollte. Über 300 Unternehmen wünschen sich, dass es bei 
kurzzeitigen Einsätzen keine Meldepflicht geben soll. 
Auer: „Hier wäre auch eine längere Bewilligung, beispiels-
weise für ein halbes Jahr denkbar. Damit könnte beispiels-
weise die Arbeit für Fahrer und Monteure, die mehrmals 
für kurze Zeit den gleichen Weg haben, signifikant erleich-
tert werden.“ Fast 300 Unternehmen wünschen sich au-
ßerdem den Verzicht der Übersetzung der erforderlichen 
Unterlagen ins Französische. „Wir werden die Wünsche der 
Unternehmen sowie das Stimmungsbild der Wirtschaft bei 
Gesprächen mit den französischen Behörden einbringen 
und hoffen, dass zeitnah konkrete Erleichterungen folgen 
werden“, unterstreicht Auer.
Mehr Informationen sowie die gesamten Ergebnisse der 
Umfrage finden Sie auf www.suedlicher-oberrhein.ihk.de 
unter Eingabe der Nummer4500764 in das Suchfeld.

Urlaub direkt vor der Haustüre?  
Das kann ein echtes Erlebnis sein –  
die SchwarzwaldCard macht´s möglich!
Gehen Sie auf Entdeckungstour im Schwarzwald. Für Spar-
füchse, Urlauber und Einheimische gibt es dafür ein ganz 
besonderes Angebot, das Geld sparen hilft – die Schwarz-
waldCard. 
Die SchwarzwaldCard gibt freien Eintritt oder freie Fahrt 
bei über 160 Erlebnis- und Thermalbädern, Museen, Berg-
bahnen und anderen Attraktionen. Die SchwarzwaldCard 
2019/2020 gilt während der Saison noch bis 31. März 2020 
an drei frei wählbaren Tagen. Außerdem profitieren Sie bei 
über 50 Bonus-Partnern von einmalig freiem Eintritt in der 
ganzen Saison. In der Variante Europa-Park gilt die Karte 
auch einen ganzen Tag lang im größten und beliebtesten 
deutschen Freizeit- und Erlebnispark.
Entdecken Sie spannende Schwarzwald-Geschichten in 
zahlreichen Museen, Bergwerken oder bei Führungen und 
auch Abenteurer kommen beim Paddeln, Klettern und vie-
len anderen Angeboten voll auf ihre Kosten. Zahlreiche Bä-
der im Schwarzwald laden zum Eintauchen und Erfrischen 
ein, während Wellness-Liebhaber in Thermen ausspannen 
können.
Mit dem Kauf der Karte erhalten Sie eine Broschüre, in der 
alle Attraktionen beschrieben sind. Die SchwarzwaldCard 
gibt es bei vielen Tourist-Informationen und Partnerunter-
nehmen. Sie können die Vorteilskarte auch ganz bequem 
online unter www.schwarzwaldcard.shop kaufen und zu 
Hause ausdrucken oder telefonisch bei Schwarzwald Tou-
rismus bestellen.
Preise SchwarzwaldCard Saison 2019/20
Die SchwarzwaldCard ist für Kinder bis einschließlich 3 Jah-
re gratis und kostet für
Kinder (4–11 J.)               30 €
Erwachsene (ab 12 J.)             40 €
Familien (2 Erw. + 3 Kinder bis einschl. 17 Jahre)  120 €

Chronische Schmerzen, Antriebsarmut und 
Durchblutungsstörungen 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Baden/Bad Säckingen –
Immer mehr Menschen leider unter chronischen Schmer-
zen, Durchblutungsstörungen und sind antriebsgemindert 
und somit dem Alltag kaum noch gewachsen. 
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Durch die gestörte Mikrozirkulation entstehen diese Be-
schwerden, für die es ergänzende Therapien gibt, welche 
uns Referent Peter Mittler, Experte für Physikalische Gefäß-
therapie BEMER® mit seinem med. Fachvortrag erläutern 
und vorstellen wird.
Wer Interesse an diesem Thema hat und selbst sogar be-
troffen ist, kommt bitte gerne zu unserem Offenen Treff 
am Samstag, den 31. August 2019 ab 14:00 Uhr im St. Ma-
rienhaus, Waldshuter Straße 8, 79713 Bad Säckingen. 
Ich begrüße Sie recht herzlich zu diesem Offenen Treffen 
der ABSH e.V. in Bad Säckingen und freue mich auf reges 
Interesse und Ihre Anmeldung.
Ihre Elke Arzner, Gesundheitspädagogin
Tel. 07763-3492, E-Mail: e.arzner@abs-hilfe.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

 

Im Ortsteil Oberwinden

31.08. − 02.09.2019
An allen Tagen gilt: Freier Eintritt | Viele weitere Attraktionen  | Vielfältiges Essensangebot
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Bleibacher Sommer“
vom 31. Augst bis 02. September 2019
Dieses Jahr heißt es wieder vom 31. August bis 02. Septem-
ber „Bleibacher Sommer“ im Festzelt. Zum 2. Mal veran-
staltet die Trachtenkapelle das Fest auf dem Schulhof in 
Bleibach.
Das dreitägige Festwochenende startet am Samstag Abend 
um 20:00 Uhr unter dem Motto „Sommernachts-Sause“ mit 
der Partyband Querbeat aus dem Elztal.
- Eintritt frei -
Der Festsonntag steht ganz im Zeichen der Blasmusik. Los 
geht es um 11.30 Uhr mit einem Frühschoppenkonzert der 
Trachtenkapelle Simonswald. Gefolgt von weiteren Ka-
pellen wie den „Fidelen Forchheimer“, dem Musikverein 
Schollach und zum Abschluss der Musikverein Heuweiler.
Am Montag laden wir ab 16.30 Uhr recht herzlich zum tra-

ditionellen Handwerker-Vesper ein. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen ab 17.00 Uhr die Hiesli-Musikanten 
aus Yach.
Für das leibliche Wohl ist an allen Festtagen bestens ge-
sorgt, u. a. bieten wir am Sonntag Rindfleisch mit frischen 
Kartoffeln und Rote Beete sowie eine reichhaltige Kuch-
entheke und selbstgemachtes Eis an.
Parkplätze gibt es genügend in der Nähe des Festgeländes.
Über Ihren Besuch freut sich die Trachtenkapelle Musikver-
ein Bleibach e.V.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Erholsamer Schlaf im Sommer

Diese Tipps lassen Sie entspannt (ein-)schlafen!
Ruhiger und erholsamer Schlaf – auch im Sommer. Worauf 
kommt es an? Wir haben die wichtigsten Tipps für einen er-
holsamen Schlaf für Sie zusammengefasst.

Diese Tipps lassen Sie entspannt (ein-)schlafen!
•	 Schlafzimmer	morgens	gut	durchlüften.	Die	Außentempera-

tur	ist	kurz	vor	Sonnenaufgang	am	kühlsten.	Pollenallergiker	
sollten	nachts	 sogar	das	 Fenster	 schließen,	 da	dann	beson-
ders	viele	Pollen	fliegen.	Eventuell	Pollengitter	vor	den	Fens-
tern	anbringen.

•	 Das	Schlafzimmer	morgens	nach	dem	Lüften	gut	verdunkeln,	
damit	es	sich	nicht	aufheizt.	Bei	Schlafzimmern	unter	dem	Dach	
lohnt	es	sich	in	eine	Außenjalousie	zu	investieren,	da	dann	die	
Wärme	besser	abgehalten	wird.	Ein	nasses	Bettlaken	vor	dem	
geöffneten	Fenster	entzieht	der	Luft	zusätzlich	Wärme.

•	 Ist	ein	Ventilator	oder	ein	mobiles	Klimagerät	im	Einsatz,	darauf	
achten,	dass	Sie	nicht	im	Durchzug	liegen.	Sollte	sogar	eine	Kli-
maanlage	vorhanden	sein	(z.	B.	in	Hotels),	das	Zimmer	vor	dem	
Schlafengehen	auf	eine	angenehme	Temperatur	herunterküh-
len	 und	die	Anlage	dann	 ausschalten,	 denn	die	 Zugluft	 und	
auch	das	Geräusch	der	Klimaanlage	können	störend	wirken.

•	 Den	Pyjama	und	die	Zudecke	zum	Abkühlen	ins	Gefrierfach	
legen	oder	das	Bett	mit	einer	Eiswasserwärmflasche	oder	ei-
nem	Kühlakku	abkühlen.

•	 Licht	ist	ein	natürlicher	Wecker,	deswegen	abends	auf	dämm-
rige	Beleuchtung	achten.

•	 Eine	 Dusche	 am	 Abend	 entspannt	 und	 wäscht	 belastende	
Pollen	und	 Staub	 aus	den	Haaren.	Am	besten	 lauwarm	du-
schen,	eine	warme	Dusche	erwärmt	den	Körper	zu	stark,	eine	
kalte	Dusche	macht	uns	wieder	wach	und	regt	ebenfalls	zum	
Schwitzen	an.

•	 Lavendelöl	wirkt	beruhigend.
•	 Auch	ätherische	Öle	aus	der	Aromatherapie	 können	helfen:	

Lavendel	wirkt	beruhigend,	Minz-	oder	Zitronenöl	hingegen	
erfrischend	und	kühlend.

•	 Bettwäsche	regelmäßig	wechseln,	im	Sommer	am	besten	wö-
chentlich.

•	 Eine	Matratzenauflage	nimmt	den	Körperschweiß	auf.	Er	kann	
dann	nicht	in	die	Matratze	eindringen.	Die	Auflage	kann	pro-
blemlos	beim	Bettwäschewechsel	mitgewaschen	werden.

•	 Morgens	nach	dem	Aufstehen	das	Bett	aufgedeckt	liegen	las-
sen	und	gut	durchlüften,	damit	die	Feuchtigkeit	aus	dem	Bett	
entweichen	kann.	Die	Feuchtigkeit	der	Nacht	bietet	sonst	eine	
ideale	Grundlage	für	Milben,	Schimmelpilze	und	Bakterien.

Im	Studio:	Stephanie	van	der	Meyden,	Bettenfachhändlerin
Quelle:	Kaffee	oder	Tee,	Mo.	-	Fr.	16.05	–	18.00	Uhr	im	SWR	
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Teil 1

Die Voraussetzungen
für die »Nussbaum Welt«
Das Printgeschäft hat weiterhin eine sehr wichtige Funktion
– für die Gesellschaft und unser Unternehmen. Die Digitalisie-
rung bringt eine Vielzahl zusätzlicher Chancen mit sich, weite-
re Mehrwerte für alle Kundengruppen zu schaffen, für Leser/
Abonnenten/Nutzer, Gewerbetreibende, Verwaltungen und
Vereine/Institutionen.

Daher entwickelt sich unser Medien-
unternehmen vom Produktanbieter
(Amtsblätter) zum regionalen Platt-
formanbieter. Aktuell wird eine Viel-
zahl digitaler Angebote entwickelt, die
langfristig eng inhaltlich und technolo-
gisch miteinander vernetzt werden. So
entstehen attraktive medienübergrei-
fende Lösungspakete für alle Kunden-
gruppen. Teil der Unternehmensvision
von Nussbaum Medien ist es, „Men-
schen und Institutionen miteinander
zu vernetzen, um Transaktionen anzu-
stoßen oder sonst den Austausch zu
fördern“.

Die konsequente Digitalisierung des
Geschäftsmodells „lokaler Informatio-
nen“, inklusive der Erweiterung um zu-
sätzliche Inhalte, Funktionalitäten und
Services, wird die Rolle von Nussbaum
Medien stark verändern.

Nussbaum Medien hat wie kaum ein
anderes Unternehmen die Möglichkei-
ten, die Rolle eines „Digitalen Treibers“
im Lokalen einzunehmen. Die Kombi-
nation an Kernkompetenzen ist in die-
ser Konstellation in Baden-Württem-

berg einzigartig: Eine Vielfalt an lokalen
Inhalten und Kundenbeziehungen,
das Know-How in den Bereichen Mar-
keting und Technologie sowie enorme
Print-Reichweiten und große Potentia-
le an zusätzlichen Digital-Reichweiten.

Neues Logo ab November 2019
Das neue Logo von Nussbaum Medien
symbolisiert die für unser Medienunter-
nehmen immer wichtiger werdenden
Aspekte der Vernetzung und der Vielfalt.
Nussbaum Medien verbindet immer
stärker Medienkanäle, Inhalte, Techno-
logien, Märkte, Menschen und Regionen
miteinander. Es nimmt nicht nur die An-
zahl der Leistungsangebote ständig zu,
ein Kernwert des Unternehmens ist es
auch, die Vielfalt im Lokalen zu stärken.
Weitere Informationen zum neuen Logo:
www.nussbaum-medien.de/Logo

Sie wollen Teil unseres Teams werden und die Zukunft
in Ihrer Region mitgestalten?

Oder haben Sie Interesse daran, eine Ausbildung in unserem innovativen
Medienunternehmen zu absolvieren? Dann bewerben Sie sich.
Details finden Sie unter: www.nussbaum-medien/karriere

Nussbaum Medien erfindet
sich neu – zum Nutzen aller

In einer dreiteiligen Serie wollen wir Sie
darüber informieren, wie Nussbaum Me-
dien an Zukunftsthemen arbeitet und
die digitalen Chancen nutzt, um seinem
Unternehmenszweck „die Heimat zu
stärken“ noch konsequenter gerecht
werden zu können.

Alle Mitarbeiter dürfen stolz darauf sein,
wie sich unser Medienhaus in den letzten
60 Jahren vom kleinen Amtsblattverlag
zum Marktführer für Amtsblätter und
lokale Wochenzeitungen in Baden-Würt-
temberg entwickelt hat. In Deutschland
gehört Nussbaum Medien zu den Top 3
in seinem Marktsegment. Aber welche
Rolle spielt die Digitalisierung für die Zu-
kunft von Nussbaum Medien?

Sie wollen Teil unseres Teams werden und die Zukunft 
in Ihrer Region mitgestalten?

Oder haben Sie Interesse daran, eine Ausbildung in unserem innovativen 
Medienunternehmen zu absolvieren? Dann bewerben Sie sich. 
Details fi nden Sie unter: www.nussbaum-medien/karriere

Nussbaum Medien erfi ndet 
sich neu – zum Nutzen aller

In einer dreiteiligen Serie wollen wir Sie 
darüber informieren, wie Nussbaum Me-
dien an Zukunftsthemen arbeitet und 
die digitalen Chancen nutzt, um seinem 
Unternehmenszweck „die Heimat zu 
stärken“ noch konsequenter gerecht 
werden zu können. 

Alle Mitarbeiter dürfen stolz darauf sein, 
wie sich unser Medienhaus in den letzten 
60 Jahren vom kleinen Amtsblattverlag 
zum Marktführer für Amtsblätter und 
lokale Wochenzeitungen in Baden-Würt-
temberg entwickelt hat. In Deutschland 
gehört Nussbaum Medien zu den Top 3 
in seinem Marktsegment. Aber welche 
Rolle spielt die Digitalisierung für die Zu-
kunft von Nussbaum Medien?
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

Hauptstraße 70
79215 Elzach
Telefon: 0 76 82/17 17
info@rathausapo-elzach.de
www.rathausapo-elzach.de

Apothekerin und PTA m/w ab sofort oder
später gesucht, in Voll- oder Teilzeit.

Wir kaufen

bebaute/unbeb
aute

Grundstücke!

grundstücksentwicklung
g l a t t h a a r

Erwerben. Erschließen. Erleben.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:

Theo Dittmann
+49 (0) 0170/2237045

@

www.glatthaar-gge.com

theo.dittmann@glatthaar-gge.com

Freundliche Elzacher Familie
(Mutter, Sohn, 16 J. & Tochter, 14 J.) sucht DRINGEND ei-
ne 4-Zi.-Whng mit Balkon o. Terrasse in Elzach. Hier ist
unsere Heimat! Sicheres EK, NR, zuverlässig und ordent-
lich. Handy: 0151 1948 2499

bringt Erfolg
Werbung

FAMILIENANZEIGEN

Obwohl sich Bewerber  akribisch auf das Jobinterview mit 
dem Unternehmen vorbereiten, kommen  oftmals  tückische 
Fragen, die den  Kandidaten aus der Bahn  werfen. Mit die-
sen sogenannten Fangfragen testen  Personaler die Re-
aktion des Bewerbers in Stresssituationen. Gleichzeitig 
dienen sie dazu, hinter vorab einstudierte Antworten 
zu  blicken, um zu erkennen, welche Charaktereigen- 
schaften Interessierte besitzen und  welche Karriereziele sie 
verfolgen. „Dabei kommt es nicht auf die perfekte Antwort 
an, sondern vielmehr darauf, wie souverän und selbstsicher 
sich Bewerber aus der  Situation befreien“, weiß der professi-
onelle Coach Oliver Kerner.

Passende Antwortmöglichkeiten auf kniffelige Fragen
Können Sie zehn Schwächen von sich aufzählen?
Obwohl die Frage nach den Schwächen wohl einen absoluten 
Klassiker unter den Bewerbungsfragen  darstellt, haben sich 
die meisten wohl kaum mit ganzen zehn Schwachpunkten 
auseinandergesetzt. Dabei beabsichtigt diese  fiktive Zahl, 
den Stressfaktor für den Bewerber zu erhöhen. „Idealer- 
weise überhören Kandidaten die Zahl einfach und bleiben bei 
ihren im Vorfeld überlegten  Defiziten. Im  Idealfall  bestehen 
die  genannten   Punkte aus Eigenschaften, die sich nicht auf 
die aktuelle Position auswirken“, rät der Coach.

Wie gehen Sie mit Kritik um?
Wer angibt, dass er sich über Beanstandungen freut, wirkt 
unglaubwürdig. Origineller gestaltet sich daher  folgende 
Antwort: „Generell höre ich Kritik nicht gern. Jedoch  bietet 
ein entsprechender Hinweis die Möglichkeit, aus  eventuellen 
Defiziten oder Fehlern zu lernen und die Arbeitsweise künf-
tig zu optimieren.“ Tipp vom Experten: „Heutzutage zählt 
Kritikfähigkeit zu den wichtigen sozialen Kompetenzen, auf 
die Personaler besonderen Wert legen.“

Arbeiten Sie lieber im Team oder allein?
Insbesondere Fragen, die den Bewerber vor die Wahl stellen, 
gestalten sich heikel. Denn wer angibt, lieber im Team zu  
arbeiten, gilt schnell als unselbstständig. Als unsozial der-
jenige, der Letzteres von sich behauptet. Aus diesem Grund 
setzt sich eine ideale Antwort aus beiden Aspekten zusam-
men: „Das hängt von der individuellen Situation ab. Muss ich 
mir beispielsweise schnell Wissen zu einem  Thema aneignen, 
arbeite ich lieber ungestört. Geht es allerdings um ein großes 
Projekt, bevorzuge ich Teamarbeit“, schlägt Oliver Kerner 
vor. (www.ok-trainings.com/red)

Stresstest Bewerbungsgespräch
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Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Montag, 16.00 Uhr

Ich berate Sie gerne!

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Gisela Fieser
Telefon 0741 5340-13 • Telefax 07033 3204928
gisela.fieser@nussbaum-medien.de

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ankauf von Schmuck,Münzen,Uhren,
Zahngold auch mit Zähnen etc.

"GOLDKONTOR BADEN"

Emmendingen: Karl-Friedrich-Str. 87
(B3 Nähe Obi)

Freiburg: St. Georgener Str. 13 (Nähe Mercedes-Benz)

Freiburg: Friedrichring 5 (am Siegesdenkmal)

Herbolzheim: direkt am Marktplatz

Breisach: Bahnhofstr. 27

www.geldfuergold.info | Tel.: 07641/9578413

(5 x IN DER REGION)

DEGUSSA-PARTNER

Wir betreuen Sie auch beim Investment, z.B. von Goldbarren

ImKath.KindergartenSt. Romanus
in Schuttertal-Schweighausen ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stelle zu besetzen:

Nähere Informationen undweitere Stellenangebote
finden Sie unter www.vst-lahr.de
Bei Fragen stehen Ihnen der Leiter Herr Horn
(ab 09.09.2019 unter 07826 595) bzw. die Geschäfts-
führerin Frau Schätzle (bis 06.09.2019 unter 07821
9099-17) gerne zur Verfügung.

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
100%, in der AM-Gruppe

– zunächst befristet bis Februar 2021mit Option auf Verlängerung –

Haben Sie Lust, in ein Planungsbüro für
Technische Gebäudeausrüstung zu wechseln?

Wir suchen (m/w/d)
Heizungstechniker oder Sanitärtechniker od.
Installateur- u. Heizungsbaumeister
Wir wollen weiter expandieren und suchen SIE für
unsere Freiburger Filiale in Sexau.
Bewerben Sie sich bitte unter der Mailadresse unserer
kaufmännischen Abteilung unserer Zentrale:
bewerbung@plangruppe-emhardt.de.

PLANGRUPPE EMHARDT FREIBURG GMBH
Burgweg 10 79350 Sexau

www.plangruppe-emhardt.de
Ein Unternehmen der PLANGRUPPE EMHARDTMöglingen

Der Caritasverband Kinzigtal e.V. sucht für die Einrichtungen Haus
St. Jakobus in Schutterwald und Alfred-Behr-Haus in Haslach je-
weils eine

Koordination Alltag (m/w/d)
mit 80%Stellenumfang

Ihr Profil:
• Abgeschlossene pädagogische oder hauswirtschaftliche Ausbil-

dung bzw. Studium
• Erfahrung und Freude bei der Arbeit mit pflegebedürftigen Men-

schen
• Ausgeprägte Organisation- und Teamfähigkeit sowie Durchset-

zungsstärke
• Hohes Maß an Engagement, Kreativität und Eigenverantwortung

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter
www.caritas-kinzigtal.de.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung, gerne auch per Mail, an:

Haus St. Jakobus Schutterwald Alfred-Behr Haus Haslach
Natalie Maier Katja Rambach
Bahnhofstraße 1 Mühlenbacher Str. 11
77746 Schutterwald 77716 Haslach i. K.
natalie.maier@caritas-kinzigtal.de abh@caritas-kinzigtal.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


